Vereinbarung zum bilateralen Austausch von Modulen
zwischen |
der Lehreinheit Psychologie am Fachbereich 04
~ und
der Lehreinheit Erziehungswissenschaft am Fachbereich 21
der Philipps—Univérsité‘\t Marburg

Diese Vereinbarung basiert auf den ,Regelungen zum Import und Export von Modulen sowie den
.Leitlinien zur Studiengangentwicklung konsekutiver Studiengénge und fir Lehramt an der Philipps-
Universitat Marburg vom 21.09.2009" der Philipps-Universitat Marburg.

. Vereinbarungsgegenstand:

Gegenstand der Vereinbarung ist der Import/Export von Lehrleistung nach MaRRgabe der im Anhang
aufgelisteten Spezifizierung.

Studierende des Studiengangs B.Sc. und Diplom-PsychoIogie@nen Module im Umfang von bis zu
24 LP aus dem B.A.-Exportangebot der Lehreinheit Erziehungswissenschaft wéahlen.

Davon koénnen Studierende des Studiengangs Psychologie, B.Sc. maximal 12 LP im Rahmen des
Wahlpflichtbareichs 4d (Prufungsordnung fiir Psychologie, B.Sc. vom 15.12.10) angerechnet
bekommen. ‘

Studierende des Studiengangs Diplom-Psychologie kénnen maximal 6 LP im Rahmen des
nichtpsychologischen Wahlpflichtfaches (Prifungsordnung fiir Diplom-Psychologie vom 09.11.05)
angerechnet bekommen.

Studierende des Studiengangs B.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaft kénnen Module im
Umfang von bis zu 24 LP aus dem B.Sc.-Exportangebot der Lehreinheit Psychologie wéhlen.

Studierende des Studiengangs M.A. Erziehungs- und Bildungswissenschaft kdnnen Module im
Umfang von bis zu 12 LP aus dem B.Sc.-Exportangebot der Lehreinheit Psychologie wéhlen.

L. Giiltigkeitsdauer:
Diese Vereinbarung gilt ab dem Sommersemester 2013.

Mit dem Abschluss dieser Vereinbarung verlieren friher getroffene Abmachungen zwischen den
gleichen Beteiligten zum gleichen Gegenstand ihre Giiltigkeit.

Diese Vereinbarung gilt bis auf Weiteres, solange die Vereinbarung nicht schriftlich von einem
‘Vertragspartner gekundigt wird. Die Kuindigung ist mit einer Frist von 6 Monaten zu erkléren.

Die Guiltigkeitsdauer der Vereinbarung ist an die Geltungsdauer der Studien- und
Prufungsordnung der Studiengénge gebunden und verléngert sich automatisch entsprechend der
Verléngerungsdauer der Genehmigung der Studien- und Prifungsordnung.

Sonderkiindigungsrecht:
Es besteht ein Sonderkiindigungsrecht aus wichtigem Grund, z.B.: Wenn es erforderlich ist, fiir
den exportierenden Studiengang eine Zulassungszahl zu beantragen und unter dieser
Voraussetzung vonseiten des zust&ndigen Ministeriums eine Begrenzung des Lehrexports als
notwendig erachtet wird; oder bei strukturellen Ver&nderungen im Studiengang.

Unabhéngig von der Giltigkeitsdauer dieser Vereinbarung verpflichtet sich die exportierende Einheit,
Studierenden,. die Teile eines Exportpaketes im Rahmen einer vorherigen Vereinbarung absolviert
haben, die Méglichkeit zu eréffnen, fehlende Teile in angemessener Zeit abschlieRen zu kdnnen.

Mehr als redaktionelle Veranderungen der Modulbeschreibungen des Importangebots werden dem
importierenden Studiengang unverztglich mitgeteilt. Im Fall solcher Anderungen besteht ein
Kundigungsrecht der vorliegenden Vereinbarung durch beide Vertragspartner mit einer Frist von zwdlf
Monaten.
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und M.Sc. Psychologie (gemäß Vereinbarung vom März 2020)
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Notiz
Studierende des Studiengangs Psychologie, M.Sc. können maximal 6 LP im Rahmen des Wahlpflichtbereichs 2 (Prüfungsordnung für Psychologie, M.Sc. vom 13.3.2018) angerechnet bekommen.


lll. = Teilnahmebeschrankung:

Im Hinblick auf die vorhandenen Kapazitaten in den Lehrangeboten, die Gegenstand dieser
Vereinbarung sind, wird folgende Regelung getroffen:

Ubersteigt in einer Veranstaltung bzw. einem Modul die Zahl der Anmeldungen die Zahl der zur
Verfugung stehenden Platze und stehen gleichwertige Angebote im selben oder Folgesemester zur
Verfugung, kénnen die interessierten Studierenden auf diese Angebote verwiesen werden. Die
vorhandenen Platze werden nach MafRgabe eines rechizeitig offentlich bekannt gegebenen
Verfahrens des exportierenden Studiengangs vergeben.

v. Geltende Priifungsbestimmungen:

Die von dieser Vereinbarung betroffenen Module sind nach Maflgabe der Studien- und
Priifungsordnung des jeweils exportierenden Studiengangs zu absolvieren.

V. Besondere Vereinbarungen:

Vor Aufnahme des Studienangebots in der Psychologie ist vonseiten der Studierenden eine
Anmeldung zu den Modulen Uber LSF zwingend erforderlich. Den Studierenden wird dringend
empfohlen, vor Aufnahme des Studienangebots entsprechende Informations- bzw.
Beratungsangebote des Fachbereichs Psychologie wahrzunehmen. Im Ubrigen gelten die
Regelungen der Anlage 4 der Prifungsordnung fur den Studiengang Psychologie, B.Sc.

Fur Studierende der Lehreinheit Erziehungswissenschaft gilt, dass nicht dieselben Module oder
Modulteile belegt werden diirfen, die schon im Rahmen eines anderen Studiengangs der Lehreinheit
absolviert wurden. Eine Anrechnung entsprechender Leistungen durch den Fachbereich Psychologie
ist ausgeschlossen.

Vor Aufnahme des Studienangebots der exportierenden Studiengéange B.A. und M.A. Erziehungs- und
Bildungswissenschaft ist vonseiten der Studierenden eine Anmeldung zum Nebenfach in der
Studienberatung des FB 21 verpflichtend. Die Platzvergabe in den Lehrveranstaltungen erfolgt
ausschliellich online Uiber das Vorlesungsverzeichnis HIS-LSF. Die Anmeldung zu den Studien- und
Prifungsleistungen erfolgt dann in der Lehrveranstaltung selbst.

VI. Bekanntmachung

Beide Vertragspartner verpflichten sich, die in dieser Vereinbarung festgelegten Angebote und
Regelungen auf der Studienganghomepage bekannt zu machen und fiir die Studierenden zur
Verfugung zu stellen.

VI..  Anderungsrecht

Die Vereinbarung kann in beiderseitigem Einvernehmen geandert oder sogar aufgehoben werden.
Anderungen sind in geeigneter Weise bekannt zu geben.

VIll.  Mitwirkung des Fachbereichsrates

Der Fachbereichsrat des Fachbereichs Psychologie hat der vorliegenden Vereinbarung am
/12.02. 2043 zugestimmt.

Studiendekan/in
Fachbereich Erziehyingsmin haften

Marburg, den Ag.02 . A3

A,

7
Dekanat des Fachbgeichs 04 Studiendekan des éachbereichs 21
(fur die Lehreinheit Psychologie) (fur die Lehreinheit Erziehungswissensch



Anhang 1: Liste der exportierten Module durch Lehreinheit Psychologie

Anhang 2: Liste der exportierten Module durch Lehreinheit Erziehungswissenschaft
(Exportmodule fur Bachelorstudiengénge)



Unter Berticksichtigung der 1. Anderung der Priifungsordnung von 2010 (Psychologie, B.Sc.) diirfen Studierende der unter (1.) genannten nicht-

psychologischen Studiengange folgende Module aus der Lehreinheit Psychologie fur ihren Studiengang in dem unter (I.) genannten Umfang

importieren.

Liste der exportierten Module durch Lehreinheit Psychologie (ersetzt den entsprechenden bisherigen Anhang zu dieser Vereinbarung)

Importiert durch Modulkirzel Modultitel Pflicht/Wahl- | Offen fur LP SWS | Voraus- Angebot bis Regelnde
Lehrein- Studien- Lehrveranstaltungen/Lehrveranstaltungsarten pfl. im im- auslandische setzungen inkl./ab Pru-
heit gang der portierenden | Austausch- fur die fungs-

Lehreinheit Studiengang | studierende Teilnahme ordnung
siehe siehe (I.) EB-EPF Einflihrung in die Psychologie und ihre Wahlpflicht ja 6 4 keine ab WiSe 16/17 Psycho-
Uberschrift Forschungsmethoden logie
der VL EB-EPF-Vorlesung 4 (B.Sc.)
Verein- EB-GBP Grundlagen der Biologischen Psychologie Wahlpflicht ja 6 4 keine ab WiSe 16/17
barung VL B-BPa-Vorlesung 2

VL B-BPb-Vorlesung 2

EB-GSP Grundlagen der Sozialpsychologie WahlIpflicht ja 6 4 keine ab WiSe 16/17
VL B-SPa-Vorlesung 2
VL B-SPb-Vorlesung 2

EB-EEP Einflihrung in die Entwicklungspsychologie Wahlpflicht ja 6 4 keine ab SoSe 17
VL B-EPa-Vorlesung 2
VL B-EPb-Vorlesung 2

EB-GWK Grundlagen von Wahrnehmung und Kognition WahlIpflicht ja 6 4 EB-EPF ab SoSe 17
VL B-WKa-Vorlesung 2 empfohlen
VL B-WKb-Vorlesung 2

EB-LME Lernen, Motivation und Emotion Wahlpflicht ja 6 4 EB-EPF bis WiSe 16/17
VL B-LMEa-Vorlesung 2 oder ein 12-
VL B-LMEb-Vorlesung 2 LP-Modul

EB-GLEM Grundlagen von Lernen, Emotion und Motivation | Wahlpflicht ja 6 4 keine ab WiSe 17/18
VL B-LEMa-Vorlesung 2
VL B-LEMb-Vorlesung 2

EB-PP Personlichkeitspsychologie Wahlpflicht ja 6 4 EB-EPF bis WiSe 16/17
VL B-PPa-Vorlesung 2 oder ein 12-
VL B-PPb-Vorlesung 2 LP-Modul

EB-GPP Grundlagen der Personlichkeitspsychologie Wahlpflicht ja 6 4 EB-EPF ab WiSe 17/18

2

VL B-PPa-Vorlesung




VL B-PPb-Vorlesung

B-EAO

Einflihrung in die Arbeits- und
Organisationspsychologie

VL B-EAOa-Vorlesung

VL B-EAOb-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

SN

keine

ab SoSe 17

B-EKP

Einflihrung in die Klinische Psychologie

VL B-EKPa-Vorlesung

VL B-EKPb-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

keine

ab SoSe 17

EB-EPG

Einflihrung in die P&dagogische Psychologie

VL B-EPGa-Vorlesung

VL B-EPGb-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

EB-EPF
oder ein 12-
LP-Modul

bis SoSe 17

B-EKJ

Einfiihrung in die Kinder- und
Jugendlichenpsychologie: Padagogisch-
psychologische und klinische Handlungsfelder

VL B-EPG-Vorlesung

VL B-EKJG-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

BN BIDNDNBRIDNDN

keine

ab SoSe 18

EB-EPFLME

Einflihrung in die Psychologie und deren
Forschungsmethoden mit Schwerpunkt Lernen,
Motivation und Emotion

VL EB-EPF-Vorlesung

VL B-LMEa-Vorlesung

VL B-LMEDb-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

12

keine

bis WiSe 16/17

EB-EPFPP

Einflihrung in die Psychologie und deren
Forschungsmethoden mit Schwerpunkt
Personlichkeitspsychologie

VL EB-EPF-Vorlesung

VL B-PPa-Vorlesung

VL B-PPb-Vorlesung

WahlIpflicht

ja

12

O NN B

keine

bis WiSe 16/17

EB-EPFEPG

Einfiihrung in die Psychologie und deren
Forschungsmethoden mit Schwerpunkt
Padagogische Psychologie

VL EB-EPF-Vorlesung

VL B-EPGa-Vorlesung

VL B-EPGb-Vorlesung

Wahlpflicht

ja

12

(N N B

keine

bis SoSe 17
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	21 - Erziehungswissenschaft (13-02-15)
	Modifikation Angebot 04 (Übersicht)



